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Am Ende kommen 
Touristen 
Bundesrepublik 
Deutschland 2007 (FD-
VG) 
DVD: 81', f -  - ab 14 J 
Ein deutscher Zivil-
dienstleistender tritt 
seine Arbeit an der KZ-
Gedenkstätte Auschwitz 
an, wo er mit einem ehe-
maligen Häftling kon-
frontiert wird, zu dessen 
Aufgaben es gehört, den Besuchern vom Holocaust 
zu erzählen. Der störrische Alte macht aus seiner 
Abneigung gegenüber dem jungen Deutschen kei-
nen Hehl, und doch eröffnen sich Spielräume für 
ein gegenseitiges Verstehen. Der autobiografisch 
gefärbte Film meistert sein heikles Sujet spielerisch 
leicht und zugleich mit großer Ernsthaftigkeit. Die 
hervorragenden Hauptdarsteller sowie die kamera-
technisch ausgefeilte Inszenierung verdichten sich 
zu einem Lehrstück über eine mögliche deutsch-
polnische Normalität fern aller Betroffenheitsplatti-
tüden. 
Verleih-Nr: 97-7303-00 

Antisemitismus 
heute 
Wie Judenfeindlich ist 
Deutschland? 
Bundesrepublik 
Deutschland 2013 (Mat-
thias Film) 
DVD: 44', f -  - ab 12 J 
15 bis 20 Prozent der 
Deutschen haben noch 
immer eine antisemi-
tische Haltung. Drei 
Filmemacher begeben sich auf eine Reise durch 
Deutschland und erzählen die Geschichten hinter 
den Zahlen. Experten wie Menschen auf der Straße 
werden befragt. Sie treffen auf Opfer von antisemiti-
schem Denken, von Übergriffen und Demütigungen: 
Einem Rabbiner, der auf offener Straße von Jugend-
lichen zusammengeschlagen wurde, einem Schüler 

der von seinen Mitschülern gemobbt wurde und 
deswegen nach Israel auswanderte. Die Journalisten 
sprechen mit Aussteigern aus der rechten Szene und 
befragen Ahmad Mansour, der die Verbreitung des 
muslimischen Antisemitismus erforscht. In vielen 
muslimischen Familien wird Judenhass vorgelebt, 
gestützt von arabischen Fernsehsendern, die ihre an-
tisemitischen Kampagnen weltweit verbreiten. 
Verleih-Nr: 97-7856-00 

Auf Wiedersehen, 
Kinder 
AU REVOIR LES EN-
FANTS 
Frankreich 1987 (Inf.
Zentrum Ber.d. Kirche, 
Freiburg) 
DVD: 100', f -  - ab 12 J 
In einem katholischen 
Internat entwickelt sich 
im Winter 1944 zwi-
schen dem 12jährigen 
Julien und einem ver-
steckten jüdischen Jungen eine Freundschaft, die mit 
der Verhaftung des Juden und des verantwortlichen 
Paters durch die Gestapo ein brutales Ende findet. 
Louis Malle erzählt diese prägende Jugenderinne-
rung als einen Reifungsprozess in schwieriger Zeit, 
in dem sich Emotionen und Authentizität eindrucks-
voll die Waage halten. Eine bewegende Schilderung 
menschlichen Verhaltens im Spannungsfeld von 
Rassismus, Verrat, Schuld und Solidarität. (Preis der 
OCIC in Venedig 1987). 
Verleih-Nr: 97-7152-00 

Aufbruch ins Un-
gewisse 
Abraham: Urvater des 
Glaubens 
Bundesrepublik 
Deutschland 2014 
(KFW) 
DVD: 29', f -  - ab 13 J 
Abraham gilt als Urva-
ter des Glaubens für alle 
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drei Weltreligionen, denn nicht nur Christen bezie-
hen sich auf ihn, sondern auch Juden und Muslime.
 Seine Lebensgeschichte steht für Gottvertrauen. Er 
gilt auch als Wegbereiter des Monotheismus. Er war 
einer, der aufbrach und sein gesamtes Leben auf ei-
nen Gott ausrichtete und einer Stimme vertraute, die 
nicht die von einer bisher bekannten Gottheit sein 
konnte.
 Das Neue an diesem Glauben: Abraham bleibt dem 
Bestehenden nicht verhaftet, sondern lässt sich auf 
das Wagnis ein, diesem Gott zu folgen, seine Heimat 
hinter sich zu lassen und auch seine Ängste, als es 
darum geht, auf Gottes Geheiß seinen Sohn Isaak zu 
opfern. 
Verleih-Nr: 97-8002-00 

Ave Maria 
Bundesrepublik 
Deutschland 2015 
(KFW) 
DVD: 15', f -  - ab 12 J 
Die Ruhe von fünf Non-
nen in der Einöde des 
Westjordanlands wird 
empfindlich gestört: 
Eine jüdische Familie 
hat ihr Auto zu Schrott 
und die Marienfigur 
der Klosteranlage um-
gefahren. Sie bittet die Schwestern um Hilfe. Das 
Dilemma: Aufgrund des Sabbats kann die jüdische 
Familie keine Hilfe per Telefon rufen, die Nonnen 
haben hingegen ein Schweigegelübde abgelegt. Zu-
sammen schmieden sie einen (un-)orthodoxen Plan, 
damit die Familie doch noch nach Hause kommt. 
Zusatzmaterial: Arbeitshilfe (PDF); Arbeitsmateria-
lien (PDF); Bilder; Arbeitsmaterial online abrufbar. 
Verleih-Nr: 97-7910-00 

Beten 
Bundesrepublik Deutschland 2018 (o.A.) 
DVD: 32', f - 4 Filme, 6 Sequenzen, 3 Menüs, 8 Arbeitsblätter 
PDF, 8 Arbeitsblätter Word, 1 Text, 1 Filmkommentar/Film-
text, 1 Programmstruktur - ab 10 J 
Beten ist eine besondere Ausdrucksform. In Gebeten 

wenden sich Menschen 
mit Klagen, Bitten, 
Lob und Dank an Gott. 
Beten kann man aber 
nicht nur mit Worten. In 
Gebetshaltungen wird 
deutlich, dass auch der 
Körper mitbetet: Knien, 
sich Verbeugen oder das 
Ausbreiten der Arme 
kann ein Gebetsanlie-
gen spürbar unterstrei-
chen. Die Produktion 
lädt ein, dem Gebet in Judentum, Christentum und 
Islam (neu) zu begegnen und regt an, verschiedene 
Formen des Betens selbst auszuprobieren. 
Verleih-Nr: 97-8027-00 

Botschaft für Jahr-
tausende 
Die Entstehung der 
Bibel 
Bundesrepublik 
Deutschland 2007 (di-
dactmedia) 
DVD: 28', f - DVD, Materi-
alien, Bilder, Arbeitsblätter 
(DVD-ROM) - ab 12 J 
Die Bibel - das Buch der 
Bücher im wörtlichen 
wie im übertragenen 
Sinne - wird hier Kindern und Jugendlichen nahe 
gebracht. Was steht in diesem Kompendium? Wer 
hat die vielen Geschichten, Gesetze, Gebete ver-
fasst? Wie sind das Alte und das Neue Testament 
entstanden? Wie wirkten diese Schriften in ihrer 
langen Geschichte und was bedeuten sie uns heute?
Die Filmautorin geht diesen Fragen mit Ausschnit-
ten anderer Produktionen nach, die sie auf der Bild-
ebene zu einer eigenen Erzählung zusammengefasst 
und mit neuem Kommentar versehen hat. So ent-
faltet sich eine faszinierende Kulturgeschichte, von 
der Menschen auf allen Kontinenten berührt und 
geprägt wurden. Der halbstündige Film zeichnet in 
knapper Form anschaulich und verständlich Entste-
hung, Überlieferung und Wirkung dieses Bestsellers 
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aller Zeiten nach.
Die DVD enthält auf der ROM-Ebene ausführliches 
Zusatzmaterial zum Thema in Form von Karten, 
Bildern und Texten sowie Unterrichtsmodelle und 
Arbeitsblätter für den Einsatz des Films im Religi-
onsunterricht und in der Bildungsarbeit.
Auf der Video-Ebene befinden sich neben dem 
Hauptfilm weitere Film- und Audio-Sequenzen, 
eine Bildergalerie mit Karten, Fotos und Kunstre-
produktionen sowie eine Zeitleiste. 
Verleih-Nr: 15-0156-00 

Chika, die Hündin 
im Ghetto 
Bundesrepublik 
Deutschland 2016 
(AVMZ Mainz) 
DVD: 16', f - vers. Zusatz-
material - ab 8 J 
Der 5-jährige jüdische 
Junge Mikash lebt mit 
seiner Familie und sei-
ner Hündin Chika im 
Getto einer polnischen 
Stadt. Seine kleine Hün-
din hilft Mikash, sich trotz der Bedrohungen des 
2. Weltkrieges und der Judenverfolgung als Kind 
zu entfalten. Eines Tages wird er gezwungen, sich 
von Chika zu trennen, doch er weigert sich, diesen 
Befehl auszuführen. Seine Eltern unterstützen ihn 
dabei eine Lösung zu finden, die Hündin zu retten. 
Chika wird außerhalb des Ghettos versteckt. Doch 
dann soll die ganze Familie deportiert werden, Va-
ter, Mutter und Kind gehorchen nicht und verstecken 
sich im Keller. Mikash begreift wie wichtig es war, 
Chika fortzubringen. In dem Versteck wäre Chika 
zugrunde gegangen und hätte sie durch ihr Bellen 
verraten. Die Sehnsucht nach Chika und der Glau-
be daran, sie eines Tages wieder zu sehen, lassen 
Mikash die schwere Zeit im Versteck ohne großen 
Schaden überstehen. Schließlich wird die Familie 
befreit und auch Chika kehrt zurück. Es ist Frieden. 
Verleih-Nr: 97-8051-00 

Durch den Vor-
hang 
Ein Film über Schuld, 
Erinnerung und Verant-
wortung 
Bundesrepublik 
Deutschland 2017 
(FWU) 
DVD: 46', f - 2 Filme, 9 
Sequenzen, 2 Menüs, 10 
Bilder, 9 Arbeitsblätter PDF, 
9 Arbeitsblätter Word, 10 
Bilder - ab 14 J 
Tom nimmt an einem Schüleraustausch in Israel 
teil. Der Aufenthalt verläuft jedoch völlig anders als 
geplant und schon bald findet sich Tom im Kran-
kenhaus wieder. Dort macht er eine Begegnung, 
die seinen Blick auf die Vergangenheit für immer 
verändern wird. 'Durch den Vorhang', Träger des 
Deutschen Menschenrechts-Filmpreises 2016 in der 
Kategorie Bildung, setzt sich mit der heutigen Ge-
neration junger Menschen und ihrem Verhältnis zur 
Geschichte auseinander. Der Film erinnert an die 
bleibende Verantwortung für die Shoa und plädiert 
dafür, das Schicksal der Opfer niemals zu vergessen. 
Verleih-Nr: 97-8024-00 

Ein Sack voll Mur-
meln 
Frankreich 2017 (o.A.) 
DVD: 113', f - Begleitmate-
rial auf DVD - ab 0 J 
Paris, 1941. Weil es in 
der besetzten Haupt-
stadt zu gefährlich ge-
worden ist, plant die 
jüdische Familie Joffo 
die Flucht ins südfran-
zösische Menton, das 
noch nicht in deutscher 
Hand ist. Eine gemeinsame Reise wäre zu auffäl-
lig, daher schicken die Eltern den zehnjährigen Jo-
seph und seinen älteren Bruder Maurice allein auf 
den Weg. Ein gefährliches Abenteuer erwartet die 
Jungen, denn niemand darf erfahren, dass sie Juden 
sind. Doch dank ihres Mutes und Einfallsreichtums 
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schaffen sie es immer wieder, den Besatzern zu ent-
kommen. Wird es ihnen gelingen, ihre Familie in 
Freiheit wiederzusehen? Zusatzmaterial 
Verleih-Nr: 80-0086-00 

Die Fälscher 
Österreich 2006 (FD-
VG) 
DVD: 94', f - LFD-NR: 
0180697 - ab 14 J 
Im Konzentrationslager 
Sachsenhausen ist die 
größte Geldfälschaktion 
aller Zeiten in vollem 
Gange: Mit Millionen 
gefälschter britischer 
Pfund soll die Wirtschaft 
des Gegners geschwächt 
und in die Knie gezwungen werden. Durchgeführt 
wird die Aktion von Inhaftierten des KZ unter Lei-
tung des renommierten Fälschers Salomon Soro-
witsch, die durch ihre Mitarbeit ungeahnte Privile-
gien im Angesicht des nackten Horrors erhalten. Je 
länger sie den Status als bessere Gefangene inneha-
ben, desto mehr kämpfen sie mit ihrem Gewissen. 
Verleih-Nr: 80-0020-00 

Das Gebet in den 
Weltreligionen 
Bundesrepublik 
Deutschland 2013 (Me-
dienLB) 
DVD: 25', f - mit CD-ROM 
Teil - ab 6 J 
Das Gebet, ein religiöser 
Grundakt, der in Form 
einer Bitte, des Dankes 
oder als Gespräch for-
muliert sein kann. Ob im 
Islam, im Christentum, im Buddhismus, im Hinduis-
mus oder im Judentum: in allen fünf Weltreligionen 
geht es im Gebet um die Zuwendung zu ihrem Gott 
oder einer höheren Kraft. Danken, Bitten, den Tag 
Revue passieren lassen, Ruhe finden - das alles kann 
Inhalt eines Gebets sein. Wir beten, um Antworten 

zu finden, Trost und Stärke und weil wir in Zeiten 
der Hektik Ruhe und Besinnung suchen. Auch aus 
Tradition oder Pflichtgefühl ihrem Gott gegenüber 
beten Menschen. Manch einer mag sich wünschen, 
beim Beten erhört zu werden. Es gibt Studien, die 
untersuchten, ob das eintritt, um was wir im Gebet 
bitten. Die Ergebnisse sind jedoch nicht eindeutig. 
Für die Betenden ist das kein Grund aufzuhören. 
Denn der Nutzen eines Gebets lässt sich nicht in 
Studien messen. Das Glück besteht für viele weni-
ger darin, dass Bitten erhört werden, als vielmehr 
um einen Kontakt mit ihrem Gott. Gemeinsam mit 
dem umfangreichen Begleitmaterial ist die DVD 
bestens für den Einsatz im Unterricht geeignet. 
Verleih-Nr: 15-0455-00 

Gegen das Verges-
sen 
Häftlingsalltag im KZ 
Sachsenhausen 1936 
-1945 
Bundesrepublik 
Deutschland 2004 
(Bundeszentrale für 
politische Bildung) 
ab 14 J 
Die CD-ROM ist eine 
Studie über die Lebens-
bedingungen der Gefangenen im KZ-Sachsenhau-
sen. Den Schwerpunkt bilden Erinnerungen ehema-
liger Häftlinge, die mit Hilfe von Interviews, Fotos 
und anderen Dokumenten vorgestellt werden. Das 
Leben der Häftlinge war geprägt von Hunger, Käl-
te, Angst und Ohnmacht gegenüber der SS. In einer 
Situation der absoluten Macht- und Rechtlosigkeit 
war nichts planbar, verlässlich oder vorhersehbar, 
auch nicht das Überleben der nächsten Stunde oder 
des kommenden Tages.
Auf der CD-ROM werden die Einzelschicksale in 
20 Biografien dargestellt. Die Häftlinge erzählen da-
von, wie sie Gefangenschaft, Zwangsarbeit, Unter-
drückung und die alltägliche Bedrohung durch den 
Tod erlebt haben, daran fast verzweifelt sind bzw. 
woher sie die Kraft zum Überleben nahmen. 
Die Darstellungen stützen sich auf Interviews mit 
Überlebenden bzw. bei den im Lager Ermordeten 
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auf die ihrer Nachkommen. Dazu kommen persön-
liche Materialien: Fotos, Dokumente, Zeichnungen, 
einzelne Objekte aus der Zeit im Lager, die von 
den Zeitzeugen oder in den Familien bis heute auf-
bewahrt werden. Insgesamt enthält die CD-ROM 
ungefähr sechs Stunden Original-Tonaufnahmen 
sowie einen aus Luftbildaufnahmen generierten La-
gerplan. Anhand der Verfolgungsgeschichten ver-
schiedener Häftlingsgruppen, wie Juden, osteuro-
päische Zwangsarbeiter, Zeugen Jehovas, Priester, 
politische Häftlinge und andere, erhält man einen 
breit angelegten Einblick in die Geschichte der Ver-
folgung im Nationalsozialismus. 
Die Biografien sind in verschiedene Themenberei-
che aufgefächert und beziehen neben dem "Häft-
lingsalltag" ausdrücklich die "Wege nach Sachsen-
hausen" und das "Leben mit der Erinnerung" mit 
ein. Im zweiten Teil der CD-ROM werden die Ein-
zelerzählungen thematisch zusammengeführt und in 
den historischen Zusammenhang eingeordnet. Die 
CD-ROM bietet eine biografiegeschichtliche Her-
angehensweise an das Thema Verfolgung im Natio-
nalsozialismus, die die Vorkriegsgeschichte ebenso 
mit einschließt wie das Leben nach der Befreiung 
Verleih-Nr: 14-0024-00 

Die Geschichte der 
Familie Chotzen 
Jüdisches Leben in 
Deutschland von 1914 
- 2004 
Bundesrepublik 
Deutschland 2004 
(Bundeszentrale für 
politische Bildung) 
DVD-ROM - ab 0 J 
Die Geschichte der deutsch-jüdischen Familie 
Chotzen stellt exemplarisch die Höhen und Tiefen 
deutsch-jüdischer Geschichte vom Ersten Weltkrieg 
bis heute dar. Sie erzählt anhand eines persönlichen 
Schicksals von Emanzipation und Integration, von 
Verfolgung und Vernichtung, aber auch von Neube-
ginn und Neugründung nach 1945.
Die DVD-ROM ist eine Offline-Variante des Ange-
bots im Internet: www.chotzen.de. 
Verleih-Nr: 14-0023-00 

Glaube hat viele 
Gesichter 
3 Dokumentarfilme für 
den Unterricht in der 
Grundschule 
DVD complett 
Bundesrepublik 
Deutschland 2011 
(Evangelisches Medien-
haus Stuttgart) 
DVD: 30', f - 3 Filme; DVD-
ROM mit Bildern, Hörstü-
cken, Liedern, Unterrichts-
entwürfen, Material- und Arbeitsblättern - ab 10 J 
In drei Filmen werden Kinder / Jugendliche bei der 
Bar Mizwa, einer Konfirmation und dem Fasten im 
Ramadan begleitet. ("Alon und seine Bar Mizwa", 
Buch und Regie: Svenja Weber, 10 Min., Produk-
tion: Vision i.A. des WDR, 2008; "Clara und ihre 
Konfirmation" Buch und Regie: Silke Stürmer, 11 
Min., Produktion TV-Studios Leonberg i.A. der 
Evangelisches Medienhaus GmbH, 2010; "Mustafa 
und der Ramadan", Buch und Regie: Ulrike Licht, 
9 Min., Produktion: Vision i.A. des WDR, 2008.) 
Die DVD enthält umfangreiches Zusatzmaterial 
wie Bilder, Hörstücke, Lieder, Unterrichtsentwürfe, 
Material- und Arbeitsblätter, die die Vertiefung und 
Aufarbeitung der einzelne Filme ermöglichen. 
Verleih-Nr: 15-0341-00 

Gottes Häuser 
Bundesrepublik 
Deutschland 2016 
(FWU) 
DVD: 24', f -  - ab 11 J 
Ob in Synagoge, Kir-
che oder Moschee - in 
Gottes Häusern kom-
men Menschen zusam-
men, um miteinander 
zu beten, zu feiern, dem 
Heiligen nahe zu sein. 
Heute besuchen aber 
auch Menschen Sakralräume aus nicht-religiösen 
Gründen. Parallelen in den liturgischen Praktiken 
und Riten der monotheistischen Religionen führen 
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dazu, dass manche Funktions- und Ausstattungsele-
mente in den Sakralräumen sowohl des Judentums 
als auch der Christen und Muslime zu finden sind. 
In anderen Bereichen führen jeweils eigene Tradi-
tionen und religiöse Vorschriften zu Unterschieden. 
In dieser Produktion werden die Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zwischen Synagoge, Kirche und 
Moschee einander gegenübergestellt. Zu Gast in 
einem anderen Gotteshaus zu sein, kann - über die 
Gemeinsamkeiten - helfen, Zugang zu einer anderen 
Religion zu finden. Das "Eigene" kann über das je-
weils "Andere" neu erfahrbar werden. 
Verleih-Nr: 97-8063-00 

Höre Israel, der 
Herr unser Gott, 
der Herr ist einzig! 
Interaktive CD für den 
Schulunterricht 
Bundesrepublik 
Deutschland 2008 (Rel.
Päd.Sem. Regensburg) 
ab 12 J 
Die interaktive Lern-CD bietet inhaltlich fundierte 
und verständliche Informationen über das jüdische 
Glaubensleben. Sie enthält aktuelle und vielfältige 
Bilder, Ton- und Videobeispiele, die in 12 Themen-
bereiche gegliedert sind, die unabhängig voneinan-
der erarbeitet werden können. Die CD lässt sich in 
wechselnden Sozialformen einsetzen und lädt zur 
didaktisch variativen Unterrichtsgestaltung ein.
Schüler unterschiedlicher Altersstufen erhalten 
durch die selbsterklärende CD eine Basis für die ei-
genständige Auseinandersetzung mit diesem Unter-
richtsgegenstand. 
Sowohl die Spurensuche jüdischen Lebens in der 
unmittelbaren Umgebung der Schüler, als auch die 
exemplarische Auseinandersetzung mit geschichtli-
chen Themen ermöglicht die Zusammenarbeit mit 
anderen Fächern wie Geschichte oder Deutsch. 
Besonderes Augenmerk legten die Autoren auf das 
Verhältnis von Juden- und Christentum. Immer wie-
der werden die jüdischen Wurzeln des christlichen 
Glaubens erkenntlich.
,In jeder Einheit werden die erarbeiteten Inhalte 
durch motivierende Spiele gesichert. 

Verleih-Nr: 14-0047-00 

Jerusalem - Stadt 
zwischen den Reli-
gionen 
Schauplätze der Welt-
kulturen 
Bundesrepublik 
Deutschland 2004 (M, 
A, H, Medienshop) 
DVD: 58', f -  - ab 12 J 
Jerusalem ist für Juden, 
Christen und Moslems 
gleichermaßen ein Hei-
ligtum. Jede der drei 
großen monotheistischen 
Religionen erhob seit jeher Anspruch auf die Stadt. 
Die Folge waren zahlreiche lange und blutrünstige 
Auseinandersetzungen. Jerusalem ist ein Zankapfel 
seit mehr als 2000 Jahren. Heute mehr denn je. Ohne 
seine herausragende Bedeutung für diese Religio-
nen wäre Jerusalem lediglich eine unter hunderten 
von Wüstenstädten - austauschbar, bedeutungslos. 
Der Film zeichnet das Porträt einer Stadt, für die Ju-
den, Christen und Moslems gleichzeitig Segen und 
Fluch waren. 
Verleih-Nr: 15-0079-00 

Jerusalem - Tor 
zum Himmel 
Heilige Plätze 
Bundesrepublik 
Deutschland 2007 
(KFW) 
DVD: 51', f - Dokumentati-
on - ab 12 J 
Jerusalem ist das geis-
tige Zentrum der drei 
großen monotheisti-
schen Weltreligionen, 
ein heiliger Platz für 
Juden, Christen und Muslime. Der Film begibt sich 
an die neuralgischen Punkte der Stadt und stellt drei 
Menschen vor, für die Jerusalem heute Heimat ist: 
Eine junge armenische Christin, die im armenischen 
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Viertel der Altstadt aufgewachsen ist und dort lebt, 
einen orthodoxen Juden, der gemeinsam mit seiner 
Verlobten aus den USA ins gelobte Land übersie-
delte und einen Muezzin der al-Aqsa-Moschee, der 
sich nach dem "Dienst" in seine Klause auf dem 
Tempelberg zurückzieht. 
Verleih-Nr: 15-0294-01 

Die Juden - Ge-
schichte eines 
Volkes 
Bundesrepublik 
Deutschland 2007 (Inf.
Zentrum Ber.d. Kirche, 
Freiburg) 
DVD: 180', f -  - ab 14 J 
Die sechsteilige Doku-
mentation ist eine fas-
zinierende Expedition 
in die über 3000-jährige 
Geschichte der ältesten 
Buchreligion. Die Reihe folgt den Spuren histori-
scher Figuren, die Zeugen wichtiger Ereignisse der 
jüdischen Geschichte wurden, von der Antike bis 
zur Gegenwart. 
Verleih-Nr: 97-7285-00 

Das Judentum 
Bundesrepublik 
Deutschland 1993 (Rel.
Päd.Sem. Regensburg) 
45 Folien, Begleitbuch, f - 
ab 6 J 
Die Farbfolien und das 
Begleitbuch bieten ei-
nen Einblick in die Ge-
schichte, Kultur und Re-
ligion des Judentums. 
Verleih-Nr: 10-0067-
00 

Judentum - Das 
Volk Israel und 
sein Glaube 
Bundesrepublik 
Deutschland 2003 
(FWU) 
DVD: 31', f - Begleitheft, 
Arbeitsmaterialien (auf 
DVD) - ab 8 J 
Die didaktische DVD 
stellt Grundzüge zur Re-
ligion und Traditionen 
des Volkes Israel zu-
sammen. Der Film "Sabbat und Synagoge" begleitet 
eine jüdische Familie in Berlin vom Freitagnach-
mittag bis zum Samstagabend. Der Film "Judentum. 
Bar Mitzwah" zeigt die Vorbereitungen und die Fei-
er der Bar Mitzwah von Avi und Aaron aus Jerusa-
lem. Die Geschichte des Volkes Israel wird in einer 
sequenzierten Tonbild-Schau erläutert. Ergänzend 
veranschaulichen Grafiken den jüdischen Kalender 
mit seinen Festen. Und Bildkollagen vermitteln An-
sichten vom Heiligen Land. Zusätzliche Materialien 
und ausführliches Arbeitsmaterial bieten Ansätze 
der Vertiefung. 
Verleih-Nr: 15-0028-00 

Die Jüdin - Edith 
Stein 
SIODMY POKOJ 
Italien 1995 (FD-VG) 
DVD: 97', f -  - ab 16 J 
Biographischer Spiel-
film über die Jüdin 
und Karmeliterin Edith 
Stein, die 1942 in 
Auschwitz ermordet 
und 1998 von der ka-
tholischen Kirche heilig 
gesprochen wurde. Der 
Film skizziert wichtige Stationen ihres Lebens von 
der Tätigkeit als Philosophiedozentin bis zum Ende 
in Auschwitz. Durch seinen strengen Gestaltungs-
willen und eine symbolische Bildsprache gelingt 
es ihm, die geistige Welt Edith Steins zu erschlie-
ßen und sowohl die politischen als auch die inneren 
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Konflikte zugänglich zu machen. 
Verleih-Nr: 97-7376-00 

Der jüdische Fest-
kreis 
Wandkarte 
Bundesrepublik 
Deutschland 2005 
(Kath. Bibelwerk) 
Plakat mit Kopiervorlage, 
f - ab 6 J 
Charakteristisch für den 
jüdischen Festkreis ist, 
dass die ursprünglich an 
das Naturjahr gebunde-
nen Feste und Bräuche Schritt für Schritt eine ge-
schichtliche Bedeutung aus dem Leben des Volkes 
Israel erhielten. Spannend ist es, durch den Vergleich 
der beiden Plakate die gemeinsamen Wurzeln des 
christlichen und jüdischen Glaubens zu entdecken. 
Verleih-Nr: 13-0037-00 

Kurt Gerstein 
Der Christ, das Gas 
und der Tod 
Bundesrepublik 
Deutschland 2006 
(Matthias Film) 
DVD: 30', f - DVD, umfang-
reiches Begleitheft - ab 12 J 
Der Film porträtiert den Protestanten Kurt Gerstein, 
der obwohl Mitglied der Bekennenden Kirche 1941 
der SS beitritt, mit dem erklärten Ziel, einen Blick in 
die Vernichtungsmaschinerie des Holocaust zu tun. 
Der 1945 kurz vor seinem Tod entstandene "Ger-
stein-Bericht" ist eines der frühesten und wichtigs-
ten Augenzeugendokumente des Holocaust.
Das Adolf-Grimme-Institut urteilt: "Ein spannendes 
und formal überzeugendes Porträt über den SS-Offi-
zier Kurt Gerstein, der den Nazis diente und gleich-
zeitig versuchte, gegen den Terror des NS-Unrechts-
staats zu kämpfen." 
Verleih-Nr: 15-0110-00 

Das Leben ist 
schön 
LA VITA E BELLA 
Italien 1997 (Inf.
Zentrum Ber.d. Kirche, 
Freiburg) 
DVD: 121', f -  - ab 14 J 
Ende der 30er Jahre 
träumt ein assimilier-
ter italienischer Jude in 
Arezzo vom kleinbür-
gerlichen Glück, das 
ihm in Gestalt einer hüb-
schen Lehrerin auch gewogen scheint. Mit originel-
len Einfällen entführt er sie mitten aus ihrer Verlo-
bungsfeier und gründet eine Familie. Als fünf Jahre 
später alle Juden ins Vernichtungslager deportiert 
werden, bringt es der Vater nicht übers Herz, seinen 
Sohn mit der grausamen Wahrheit zu konfrontieren 
und gaukelt ihm vor, dass alles ein groß angelegtes 
Spiel sei. Der als Loblied auf die Kraft der Fanta-
sie und den menschlichen (Über-)Lebenswillen an-
gelegte Film beginnt als beschwingte Romanze mit 
märchenhaften Untertönen und endet in einer bitter-
absurden Tragödie, in der das Lachen zum schmerz-
haften Reflex gefriert. 
Verleih-Nr: 97-7011-00 

Marc Chagall 
art documentary 
Bundesrepublik 
Deutschland 1985 (Lin-
guaVideo) 
DVD: 52', f -  - ab 0 J 
Mit fliegenden Liebes-
paaren, Geigern und 
einzigartigen Farbkom-
positionen avancier-
te Chagall zur großen 
Künstlerlegende des 
20. Jahrhunderts. Aufge-
wachsen in einem jüdischen Elternhaus in Weiß-
russland führte ihn die Malerei aus Armut und pro-
vinzieller Enge in die Pariser Kunstwelt. Geprägt 
durch die jüdisch-russische Kultur und den Einfluss 
der Avantgarde in Frankreich fand er zu seinem 
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ganz eigenen Stil. Der Film wandelt auf den Spuren 
Chagalls aus der Sicht eines englischen Künstlers. 
Ausgehend von der Pariser Künstlerkolonie "La Ru-
che" nimmt er uns mit auf eine Entdeckungsreise 
zu den phantastischen und geheimnisvollen Welten 
Chagalls. 
Verleih-Nr: 15-0195-00 

Marc Chagall: Die 
weiße Kreuzigung / 
Jakobs Traum von 
der Himmelsleiter 
Forum Religion - Me-
dienservice 
Bundesrepublik 
Deutschland 1999 (PTI 
Kassel) 
f - 10 Dias, Plakate, Unter-
richtsvorschläge - ab 14 J 
Dias, Poster und Unter-
richtsmaterialien zu zwei 
Bildern Marc Chagalls. 
Verleih-Nr: 09-0163-55 

Max Mannheimer 
Der Mann, der gegen 
das Vergessen erzählt 
Willis VIPs 
Bundesrepublik 
Deutschland 2009 
(Matthias Film) 
DVD: 25', f - Arbeitsmateri-
alien, didakt.-meth. Hinwei-
se auf DVD-ROM - ab 10 J 
Willi unternimmt wie-
der einen Sprung in die 
Vergangenheit zu einem 
Thema, das ihm sehr am Herzen liegt: Die Gescheh-
nisse zur Zeit des Nationalsozialismus. Genauer: 
Die Ermordung und Verfolgung der Juden. Einer, 
der überlebt hat, ist Max Mannheimer.
Der Reporter trifft den alten Herrn in der KZ-Ge-
denkstätte Dachau. Hier wurde Max Mannheimer 
als junger Mann gefangen gehalten. Doch, was er 
erlebt hat, daran kann er sich noch ganz genau erin-

nern. Gerne ist er bereit, Willi von seinen schreckli-
chen Erlebnissen aus dieser Zeit zu erzählen.
Der Film kann nicht tatsächlich eine persönliche 
Begegnung ersetzen, aber er bietet einen biografi-
schen Zugang zum Themenkomplex Holocaust und 
ist außerdem durch seine einfühlsame und sensible 
Machart durchaus auch für Kinder unterhalb der Se-
kundarstufe II geeignet.
Heute hat Max Mannheimer, der in München wohnt, 
sein Leben in den Dienst der Erinnerung gestellt. Er 
weiß, dass immer noch viele Menschen Adolf Hitler 
bewundern und sich wünschen, dass Deutschland 
einen neuen Führer erhält. Das will Max verhindern, 
und deshalb berichtet er so o? wie möglich seine Le-
bensgeschichte 
Verleih-Nr: 15-0330-00 

Medienkoffer Ju-
dentum I 
Die Feier des Sabbat 
Bundesrepublik 
Deutschland 1993 (Ei-
genverlag) 
f - div. Materialien - ab 6 J 
Gerätschaften und Gegenstände zur Sabbatfeier in 
der jüdischen Familie - mit Arbeitshilfen. 
Verleih-Nr: 09-0105-00 

Medienkoffer Ju-
dentum II 
Die Feier des Pessach 
Bundesrepublik 
Deutschland 1993 (Ei-
genverlag) 
 - div. Materialien - ab 6 J 
Gerätschaften und Be-
standteile der Pessach-
Feier mit Arbeitshilfen. 
Verleih-Nr: 09-0106-00 
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Medienkoffer Ju-
dentum III 
Jüdischer Alltag und 
Feste im Jahreskreis 
Bundesrepublik 
Deutschland 1993 (Ei-
genverlag) 
 - div. Materialien - ab 6 J 
Kultgeräte und Gegenstände zu den Festen im Jah-
reskreis und dem religiösen Leben im Judentum - 
mit Arbeitshilfen. 
Verleih-Nr: 09-0107-00 

Medienkoffer Judentum IV 
Bundesrepublik Deutschland 2019 (o.A.) 
f -  - ab 6 J 
Der Judentumskoffer ev. 
Verleih-Nr: 09-0449-00 

Mit Abraham auf 
dem Weg 
Bundesrepublik 
Deutschland 2015 
(KFW) 
DVD: 20', f -  - ab 12 J 
Der Nomade Abraham 
ist eine der zentralen Fi-
guren sowohl in der jü-
dischen Thora als auch 
im christlichen Alten 
Testament. Die Doku-
mentation zeichnet in 
ansprechenden Bildern Stationen des Abrahamswe-
ges, wie ihn die Bibel überliefert, nach. Biblische 
Berichte dieser zentralen Gestalt werden so greif-
bar. Ferner geht der Film der Frage nach, welche 
Bedeutung die Überlieferung Abrahams heute hat: 
Inwiefern ist er der -Vater des Glaubens- und eignet 
sich die Gestalt als Ausgangspunkt für einen Dialog 
zwischen den abrahamitschen Religionen. Der Film 
erzählt entlang von Gen 12,23 wesentliche Episoden 
der Abrahamsgeschichte. Neben narrativen Passa-
gen werden die biblischen Kernaussagen von einem 
Priester, einem Rabbiner und einem Imam erläutert. 
Somit wird die Relevanz der Berichte für alle drei 

Schriftreligionen deutlich. Ferner werden die Adres-
saten auf andere Schwerpunktsetzungen im Koran 
- gegenüber der Bibel und der Thora - aufmerksam 
gemacht. 
Verleih-Nr: 97-8004-00 

Pastry, Pain & Po-
litics [-> 15030200] 
Respekt statt Rassismus 
Schweiz 1998 (EZEF) 
DVD: 30', f - Unterrichts-
materialien, Arbeitsblätter 
(DVD-ROM) - ab 14 J 
Ellen und Fritz Weintraub, ein jüdisches Ehepaar, 
verbringen ihren Urlaub in der Schweiz. Nach einer 
Herzschwäche landet Fritz im Spital, wo er von der 
palästinensischen Krankenschwester Hayat gepflegt 
wird ... 
Verleih-Nr: 15-0302-95 

Die Pest 
Der schwarze Tod 
ohne Angabe 2007 (M, 
A, H, Medienshop) 
DVD: 52', f - DVD (sequen-
ziert) - ab 12 J 
Mitte des 14. Jahrhun-
derts erreichte die Pest 
die italienischen Ha-
fenstädte, nachdem sie 
bereits in Asien massen-
haft Opfer gefordert hat-
te. So schnell wie keine 
Seuche zuvor breitet sie sich entlang der Handels-
wege in ganz Europa aus und tötete gut die Hälfte 
seiner Einwohner. Niemand wusste, wo die wirkli-
che Gefahr lauerte und wie man sich hätte schützen 
können. Hilflos ausgeliefert, erfasste viele Men-
schen eine Endzeitstimmung, der Tag des Jüngsten 
Gerichts schien gekommen, religiöse Eiferer predig-
ten Geißelung und vielerorts fand man in den Juden 
die Schuldigen.
Es ist die Geschichte von Menschen, die in Zeiten 
lebten, die unser schlimmster Albtraum wären: Ein 
Arzt. Ein Jude. Ein Mönch. Ein Geschäftsmann. 
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Eine Ehefrau. Ein Priester.
Alle Menschen, deren Leben akribisch recherchiert 
wurde, von denen jeder eine verschiedene Perspek-
tive der mittelalterlichen Welt repräsentiert. Einige 
starben an der Pest, andere überlebten, aber alle wa-
ren aus erster Hand Zeugen des Schwarzen Todes. 
Verleih-Nr: 15-0117-00 

Der Pianist 
Frankreich 2002 (FD-
VG) 
DVD: 143', f -  - ab 16 J 
Das Schicksal des pol-
nischen Pianisten Wla-
dyslaw Szpilman, der 
sich nach der Auflö-
sung des Warschauer 
Ghettos monatelang in 
menschenleeren Rui-
nen versteckte und von 
einem deutschen Wehr-
machtsoffizier vor dem Hungertod bewahrt wurde. 
Die authentische Geschichte dient Regisseur Ro-
man Polanski auch zur Bewältigung seiner eigenen 
Vergangenheit, wobei seine beachtliche, um Wirk-
lichkeitsnähe bemühte Inszenierung gerade dadurch 
nicht immer den zu Stereotypen erstarrten Bildern 
des Holocausts entgeht. 
Verleih-Nr: 97-7054-00 

Das radikal Böse 
Bundesrepublik 
Deutschland 2013 
(AVMZ Mainz) 
DVD: 96', f -  - ab 15 J 
Der Film beschäftigt 
sich mit einem dunklen 
Kapitel der deutschen 
Geschichte: Den syste-
matischen Erschießun-
gen jüdischer Zivilisten 
durch Polizeibataillone 
und Einsatzgruppen in 
Osteuropa. Wie werden aus ganz normalen jungen 
Männern Massenmörder? Warum töten ehrbare Fa-

milienväter Tag für Tag Frauen, Kinder und Babys? 
Dokumentiert werden ihre Gedanken aus Briefen, 
Tagebuchaufzeichnungen und Gerichtsprotokollen. 
Ergänzt mit historischen Aufnahmen, den Aussagen 
renommierter Holocaust-Forscher, wie Père Des-
bois, Christopher Browning oder Robert Jay Lifton 
und den überraschenden Ergebnissen psychologi-
scher Experimente führt der Film hin zu -dem radi-
kal Bösen-, einer Blaupause des Genozid. 
Verleih-Nr: 97-7861-00 

Religiopolis 
Weltreligionen erleben 
Bundesrepublik 
Deutschland 2005 
(Klett-Verlag) 
ab 12 J 
Religiopolis ist ein Lehr- 
und Lernprogramm, mit 
dem Schülerinnen und 
Schüler, aber auch Lehr-
kräfte, Einblick in das 
praktische Leben der fünf 
großen Weltreligionen nehmen können. Die Re-
ligionen sind angesiedelt in einer virtuellen Stadt: 
Religiopolis. Auf Erkundungsgängen durch die 
virtuelle Stadt Religiopolis erfahren Besucher eine 
Fülle von Einzelheiten über Hinduismus, Buddhis-
mus, Judentum, Christentum und Islam. Ein Stadt-
plan weist den Weg zu Gebetshäusern, Tempeln, 
Kirchen, Schulen und Wohnhäusern, zu Familien 
unterschiedlicher Religionen. Die Besucher erfah-
ren alles über Lebens- und Glaubensgewohnheiten, 
Riten und Geschichte der jeweiligen Religion. Da-
bei gehen alle Informationen von aktuellen Alltags- 
und Lebensgewohnheiten aus, die für Jugendliche 
nachvollziehbar sind - ob es sich um eine christliche 
Familie handelt, die Weihnachten feiert, um den Be-
such eines jüdischen Friedhofs, einer Koranschule, 
um Einblicke in das Leben einer Hindufamilie oder 
den Besuch eines buddhistischen Tempels. 
Verleih-Nr: 14-0016-00 
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Schindlers Liste 
Vereinigte Staaten von 
Amerika 1993 (FD-VG) 
DVD: 187', f - LFD-NR: 
0001196 - ab 14 J 
Der Sudetendeutsche 
Oskar Schindler zieht 
nach Krakau, um in 
den Wirren des Zweiten 
Weltkriegs sein Glück 
zu machen. Er gründet 
eine Emaillefabrik, in 
der er aus Kostengründen 
nur Juden beschäftigt. Doch die sich überschlagen-
den Ereignisse, gepaart mit seiner Aversion gegen 
die Brutalität der Nazis, wecken in dem lebenslusti-
gen Frauenhelden ungeahnten Idealismus. Als "sei-
ne" Juden nach Auschwitz deportiert werden sollen, 
setzt Schindler Leben und Privatvermögen aufs 
Spiel, um sie vor dem sicheren Tod zu retten. 
Verleih-Nr: 80-0045-00 

Schnitzeljagd im 
heiligen Land 
Bundesrepublik 
Deutschland 2010 
(Matthias Film) 
DVD: 100', f -  - ab 10 J 
Wie gehören Christen-
tum, Islam und Juden-
tum zusammen? Was 
macht die unterschied-
lichen Weltreligionen 
aus? Diese religiöse wie 
politisch hochaktuelle 
Frage wird für den Moderator Ben zu einer aben-
teuerlichen Reportage im Heiligen Land. Gemein-
sam mit drei Kindern sucht der Moderator dort nach 
Antworten auf viele wichtige historische, religiöse 
wie philosophische Fragen: Wie kann ich Gott fin-
den? Wo bin ich ihm nahe? Ist der Gott der Christen, 
Muslime und Juden der gleiche? Oder ein ganz an-
derer? Die Stationen seiner Schnitzeljagd sind die 
zentralen: vom Tempelberg über die Via Dolorosa 
und die Geburtskirche in Bethlehem bis zur Abra-
ham-Moschee in Hebron.

Überall entdeckt Ben die vielfältigen Verbindungen 
zwischen den drei Religionen. Aber Bens Blick ist 
nicht nur auf die Spuren der Vergangenheit gerich-
tet, ihn interessiert auch: Wie leben christliche, jü-
dische und muslimische Kinder heute im Heiligen 
Land zwischen Tradition und Moderne?
Durch die vier Folgen "Wo ist Gott?", "Das Grab 
Abrahams", "Die Bundeslade" und "Jerusalem - 
drei Religionen, eine Stadt" gewinnen die jungen 
Zuschauer zum einen aus vielen Kinderporträts ein 
buntes Bild des Lebens in der Heiligen Stadt, zum 
anderen bekommen sie von den Patriarchen bis zu 
Mohammed ein Grundverständnis für die drei abra-
hamitischen Religionen und ihr Verhältnis zueinan-
der vermittelt. 
Verleih-Nr: 15-0612-00 

Die Schüler der 
Madame Anne 
Frankreich 2014 (o.A.) 
DVD: 101', f - Unterrrichts-
materialien, Medientipps 
- ab 12 J 
Der Klasse 11 des Léon-
Blum-Gymnasiums im 
trostlosen Pariser Vor-
ort Créteil eilt ein be-
sonders schlechter Ruf 
voraus. Eine spannungs-
geladene Mischung un-
terschiedlicher Kulturen 
sorgt dauernd für Konflikte und die meisten Schüler 
haben eh keine Lust auf Schule. Wer hier unterrich-
ten will, muss erst einmal dafür sorgen, dass Kopf-
hörer abgenommen, Kaugummis ausgespuckt und 
Nagellack-Fläschchen zugeschraubt werden. Un-
voreingenommen stellt sich die erfahrene Lehrerin 
Anne Gueguen dieser Herausforderung. Ohne mit 
der Wimper zu zucken, meldet sie die Klasse bei 
einem Schülerwettbewerb zum Thema »Kinder und 
Jugendliche in den KZs der Nazis« an. Mit großer 
Beharrlichkeit gelingt es ihr, die Schüler in eine ge-
meinsame Aufgabe zu verwickeln. Mehr und mehr 
vertiefen sich die Jugendlichen in das Thema und 
lernen in der Auseinandersetzung mit dem Holo-
caust viel über sich selbst und entdecken den Wert 
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der Achtung vor dem Anderen. Der anrührende Film 
basiert auf einer wahren Geschichte. 
Verleih-Nr: 97-7928-00 

Sein Kampf 
Bundesrepublik 
Deutschland 2013 
(KFW) 
DVD: 16', f -  - ab 14 J 
Die Brüder Boris (15) 
und Marcel (17) sind 
Neonazis. Boris ringt 
um die Anerkennung 
seines großen Bruders. 
Doch da begegnet er 
David, einem 83 Jahre 
alten Mann, der als Zeit-
zeuge seine Schule be-
sucht. David hat Auschwitz überlebt. Boris' Feind- 
und Weltbild gerät ins Wanken. Es ist vor allem die 
unvoreingenommene Menschlichkeit Davids, die 
ihn beeindruckt. Und verändert. Plötzlich steht er 
zwischen den Fronten. 
Verleih-Nr: 15-0538-00 

Shoah 
(3/96) 
Materialbrief Folien 
Bundesrepublik 
Deutschland 1996 (Rel.
Päd.Sem. Regensburg) 
6 Folien, Begleitheft, f - ab 
12 J 
Sechs Bildfolien mit Bilderschließung, methodi-
schen Hinweisen und Anregungen zum Gespräch zu 
den Motiven: Synagoge und Ecclesia / Felix Nuß-
baum: Selbstbildnis mit Judenpass / Felix Nuss-
baum: Die Verdammten / Nandor Glid: Die trocke-
nen Knochen / Yad Vashem - Gedenkstätte für die 
getöteten Kinder / Moshe Hoffman: Sechs Millio-
nen und Einer. 
Verleih-Nr: 10-0101-00 

Sie heisst jetzt 
Lotte 
Call her Lotte 
Bundesrepublik 
Deutschland 2014 
(Matthias Film) 
DVD: 16', f -  - ab 12 J 
Maria und Lea sind An-
fang 20, schön, begabt 
und unzertrennliche 
Freundinnen. Während 
Maria als Dienstmäd-
chen vom Land von einer 
Schauspielkarriere nur träumen kann, glänzt Lea in 
der Rolle der »Julia« am Prinzregententheater und 
wird als Publikumsliebling gefeiert. Als Hitler an 
die Macht kommt, wird Lea entlassen, weil sie Jüdin 
ist. Die Rolle der Julia soll ab jetzt Maria spielen. 
Tapfer unterstützt Lea ihre Freundin trotz des Raus-
wurfs und der Demütigungen.
 Endlich findet Marias Verehrer Hans eine Arbeit als 
Polizist und kann Maria heiraten. Er nutzt die neue 
politische Lage, um Karriere zu machen, tritt der NS-
DAP bei und steigt bald zum SS-Sturmbannführer 
auf. Trotz mehrfacher Drohung von Hans schreiben 
sich die beiden Freundinnen weiter heimlich Briefe. 
Als im November 1942 Hans die erste Deportation 
der Münchner Juden leitet, verbietet er Maria end-
gültig den Kontakt zu ihrer Freundin. Doch Maria 
geht zu Lea, um sie zu warnen. Von diesem Besuch 
kommt sie nicht allein nach Hause 
Verleih-Nr: 15-0564-00 

Simon sagt auf 
Wiedersehen zu 
seiner Vorhaut 
Bundesrepublik 
Deutschland 2015 
(o.A.) 
DVD: 82', f -  - ab 12 J 
Die Geschichte eines 
zwölfjährigen Jungen in 
einer chaotischen jüdi-
schen Familie zwischen 
Beschneidungsängsten 
und fataler erster Liebe. Wenn es nach seinem Va-
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ter Frank geht, soll Simon anlässlich seiner -Bar 
Mitzwa- seine Vorhaut opfern. Denn der nimmt es 
seit der Trennung von seiner überaus weltlich ori-
entierten Frau sehr genau mit dem jüdischen Glau-
ben. Simon fühlt sich eingequetscht zwischen zwei 
Welten. Als er in der zweiunddreißigjährigen Rabbi-
nerin Rebecca die Liebe seines Lebens zu erkennen 
glaubt, geraten die Dinge außer Kontrolle. 
Verleih-Nr: 97-7929-00 

Das Tagebuch der 
Anne Frank 
DVD educativ 
Großbritannien 1987 
(Matthias Film) 
DVD: 95', f - Begleitheft, 
Arbeitsmaterialien - ab 14 J 
Von Juli 1942 bis Au-
gust 1944 versteckt sich 
eine Gruppe holländi-
scher Juden vor der Ver-
folgung durch die Nazis 
auf dem Dachboden eines 
Amsterdamer Geschäftshauses - zwei Familien und 
ein einzelner Mann. Von Freunden unter schwierigs-
ten Bedingungen heimlich mit dem Notdürftigsten 
versorgt, leben sie auf engstem Raum miteinander. 
Tagsüber dürfen sie keinerlei Geräusch verursachen, 
erst spät, wenn die Außenwelt Feierabend macht, 
beginnt für sie der kommunikativere Teil des Tages. 
Die 13-jährige Anne Frank erlebt die Angst der Ver-
folgten, ihre verzweifelte Hoffnung auf das Kriegs-
ende, ihre Schwächen und Streitigkeiten, aber auch 
ihre Zähigkeit und Solidarität. Lebensfroh und viel 
impulsiver als ihre ältere Schwester leidet sie beson-
ders unter dem gewaltsamen Abgesperrtsein. Das 
Tagebuch, das sie in fröhlicheren Zeiten von ihrem 
Vater geschenkt bekommen hat, ist engste Vertraute 
- sie schreibt einer imaginären "Kitty" - ihrer Nöte 
und Sehnsüchte. Eine erste scheue Liebesahnung 
erlebt sie mit Peter, dem halbwüchsigen Sohn der 
anderen Familie. Da bewirkt die Denunziation eines 
Polizisten, der mit seinem Kollegen einem Einbruch 
nachgeht, die Festnahme durch die Gestapo. Nur ihr 
Vater überlebt das KZ. 
Verleih-Nr: 15-0012-00 

Der Tango der Ras-
hevskis 
LE TANGO DES RAS-
HEVSKI 
Frankreich 2003 (FD-
VG) 
DVD: 97', f -  - ab 14 J 
Anlässlich des Todes 
der Mutter, die im KZ 
ihren Glauben verloren 
hatte, kommt eine libe-
rale französisch-jüdi-
sche Familie zusammen. 
Über der Frage, wie sie beerdigt werden soll, geraten 
Söhne, Enkel und deren Anhang, praktizierende und 
nicht praktizierende Juden, aneinander, wobei sie 
die Liebe zum Tango stets zusammenhält. Ein mit 
virtuoser Leichtigkeit inszeniertes Porträt jüdischer 
Befindlichkeiten, das eindrücklich die Nachwirkun-
gen des Holocaust auf die späteren Generationen, 
Identitätskrisen, Entfremdung und Zusammengehö-
rigkeiten auffächert. (Auch O. m. d. U.) DVD: Die 
Extras umfassen ein interessantes Interview mit dem 
Regisseur (19 Min.), sowie einen Werbespot (0:45 
Min.) und zwei Kurzfilme ("Joyeux Noel, Rachid", 
15:36 Min. / "La Dinde", 17:38 Min.) des Regis-
seurs. 
Verleih-Nr: 97-7151-00 

Die Tora 
Die Entstehung der 
Bibel 
Bundesrepublik 
Deutschland 2006 
(FWU) 
DVD: 30', f - Begleitmaterial 
(PDF) - ab 12 J 
Die Tora - auch Penta-
teuch oder fünf Bücher 
Mose - kann man als 
Urkunde der großen 
monotheistischen Reli-
gionen bezeichnen. Von 
der Erschaffung der Welt über die Erzählungen von 
den Urvätern bis hin zum Bericht über den Auszug 
Israels aus Ägypten und die Gesetzgebung am Sinai 
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will die Tora Auskunft über das Verhältnis Gottes 
zu den Menschen geben. Doch wie entstanden diese 
Bücher? Der neu produzierte Film berichtet in ad-
ressatengerechter Weise über den literarischen Ent-
stehungsprozess der fünf Bücher Mose. Diese kom-
plizierte, über Jahrhunderte dauernde Entwicklung, 
wird unter Berücksichtung aktueller Forschungser-
gebnisse anschaulich dargestellt. Sie soll den Schü-
lerinnen und Schülern ermöglichen, die Geschichten 
neu zu lesen und ein vertieftes Verständnis der Hin-
tergründe und Interpretationen zu eröffnen. 
Verleih-Nr: 15-0098-00 

Was glaubt man, 
wenn man jüdisch 
ist? 
Willi will's wissen 
Bundesrepublik 
Deutschland 2006 
(FWU) 
DVD: 24', f -  - ab 12 J 
Der 13jährige Kevin fei-
ert seine Bar Mitzwah. 
Willi darf dabei sein. Er 
erfährt in Kevins Fami-
lie, wie ein Junge jüdi-
schen Glaubens in Mün-
chen seine Religion (er)lebt. Er lernt die Synagoge 
und einen koscheren Supermarkt ebenso kennen wie 
einen jüdischen Friedhof. Schließlich wird er auch 
noch zum Feiern des Kabbalat Sabbat eingeladen. 
Verleih-Nr: 97-7202-00 

Weltreligionen 
Bundesrepublik 
Deutschland 2010 (Me-
dienLB) 
DVD: 20', f - DVD-ROM 
mit Arbeitsmaterialien, 
Arbeitsblättern, Folien und 
didakt.-meth. Hinweisen - ab 
12 J 
Seit es Menschen gibt, 
beschäftigen sie sich mit 
der Frage woher das Le-

ben kommt, wie es nach dem Tod weitergeht und 
was das Leben eines Menschen trägt. Schon immer 
haben die Menschen ihrer Hoffnung Ausdruck ge-
geben, dass sie in ihrer Existenz nicht alleine gelas-
sen sind, dass es einen höheren Grund gibt, der das 
Leben schenkt, behütet und schließlich bewahrt. Je 
nach Kulturkreisen bildeten sich in der Geschichte 
der Menschheit unterschiedliche Glaubensvorstel-
lungen und Religionen heraus. Viele dieser Kulte 
und Religionen verschwanden wieder oder gingen 
in anderen neuen Glaubenswelten auf. Doch einige 
dieser Religionen konnten sich im Wandel der Jahr-
tausende erhalten und prägten und prägen die Le-
bens- und Vorstellungswelten der Menschheit - die 
Weltreligionen. Die DVD gibt einen kurzgefassten, 
prägnanten Überblick über die großen Weltreligi-
onen: Judentum, Christentum, Islam, Hinduismus 
und Buddhismus. Ergänzt wird der Film durch aus-
führliches Begleitmaterial im DVD-Rom-Teil. 
Verleih-Nr: 15-0327-00 

Wenn nicht jetzt, 
wann ... 
Fragt uns, wir sind die 
Letzten! 
Bundesrepublik 
Deutschland 2010 (AV-
Medienzentrale Erzdiö-
zese Köln) 
DVD: 120', f - Begleitheft - 
ab 14 J 
Maria Maka, die als 
14jährige ins Internierungslager Potulice (Polen) 
kam, sagt am Ende ihres Vortrages: "Man kann mit 
Deutschen zusammenleben. Manche haben uns ge-
holfen. Ich sehe, dass ihr aus vielen Ländern seid. 
Pflegt eure Freundschaften, das ist das Wichtigste 
im Leben."
Im Jahr 2009 führte der Diözesanrat der Katho-
liken im Erzbistum Köln in Kooperation mit dem 
Maximilian-Kolbe-Werk und dem Dekanatsrat Ker-
pen sowie der Medienzentrale des Erzbistums Köln 
nach 2005 und 2007 das dritte Zeitzeugenprojekt 
durch. "Wenn nicht wir, wer dann, wenn nicht jetzt, 
wann denn...- Fragt uns, wir sind die Letzten...", 
so war dieses achttätige Projekt mit acht KZ- und 
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Ghetto-Überlebenden aus Polen überschrieben. Die 
DVD wurde für die Arbeit mit jungen Menschen in 
Schulen, Verbänden und Organisationen produziert 
und soll einen Beitrag dazu leisten, dass die schreck-
lichen Gräueltaten, die an Menschen während der 
nationalsozialistischen Schreckensherrschaft began-
gen wurden, nie in Vergessenheit geraten. 
Verleih-Nr: 15-0285-00 

Wie eine Thorarol-
le entsteht 
Medienbeitrag zu forum 
religion 1/2006 
Forum Religion - Me-
dienservice 
Bundesrepublik 
Deutschland 2006 (PTI 
Kassel) 
f - 7 Folien, didakt.-meth. Hinweises - ab 12 J 
Die Unterrichtseinheit informiert über Entstehung 
der Thora, die Herstellung der Thora-Rollen und 
ihre Bedeutung im Leben, Brauchtum und Liturgie 
des Judentums. 
Verleih-Nr: 09-0163-79 

Zug des Lebens 
Frankreich 2000 (Mat-
thias Film) 
DVD: 103', f -  - ab 14 J 
Ein jüdisches Schtetl, 
irgendwo im Osten Eu-
ropas, 1941. Schlomo, 
der Dorfnarr, überbringt 
schlimme Nachrichten: 
die deutschen Truppen 
rücken vor, jüdische 
Dörfer werden elimi-
niert, ihre Bewohner ge-
tötet oder verschleppt. Noch am selben Abend ruft 
der Rabbi den Rat der Weisen ein und ausgerechnet 
Schlomo hat die rettende Idee: Um der drohenden 
Deportation durch die Nazitruppen zuvorzukom-
men, beschließen die Dorfbewohner, sich selbst "zu 
deportieren" und vor den Deutschen über Russland 
bis nach Palästina zu fliehen. Stück für Stück wird 

ein maroder Güterzug zusammengekauft, Vorrä-
te angelegt, einigen der Dorfbewohnern schneidert 
man eine Naziuniform und diese müssen lernen, 
akzentfrei Deutsch zu sprechen. Eines Nachts be-
ginnt der "Zug des Lebens" mit allen Dorfbewoh-
nern seine Irrfahrt ins gelobte Land Israel. Unter der 
allgegenwärtigen Angst, von den echten Deutschen 
enttarnt zu werden, beginnen die Fliehenden sich 
allmählich in ihren Rollenspielen zu verlieren: die 
falschen Uniformträger nehmen sich plötzlich sehr 
wichtig, in der neu gegründeten kommunistischen 
Gruppe an Bord regt sich heftiger Widerstand gegen 
"diese Faschisten". So rollt der Zug weiter, bedroht 
nicht nur durch die Deutschen, sondern auch von 
Partisanen, die ihn sprengen wollen. Mit Mut und 
Witz meistern die Passagiere die heikelsten Situati-
onen, bis sie sich schließlich der Frontlinie nähern. 
Besteht eine Aussicht, diese Grenze zu passieren? 
Sitzen sie wirklich im "Zug des Lebens"? Die letzte 
Minute des Films hebt den scheinbar falschen Op-
timismus auf und holt den Zuschauer in die Wirk-
lichkeit zurück. "Zug des Lebens lässt bei all seiner 
absurden Komik den historischen Hintergrund nie 
vergessen, seine Kenntnis ist gerade die Vorausset-
zung für das befreiende Lachen, das der Film immer 
wieder provoziert." 
Verleih-Nr: 15-0580-00 
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ONLINE-MEDIEN / INTERNET

Bundeszentrale für 
politische Bildung
Die Bundeszentrale für 
politische Bildung ver-
öffentlicht auf ihren 
Interseiten zahlreiche 
Artikel zu den Grundla-
gen des Judentums und seiner Geschichte, aber auch 
viele Materialien und Beiträge zu aktuellen Ereig-
nissen und Fragen zum Judentum heute. Viele der 
gedruckten Materialien sind zu günstigen Preisen 
als Klassensätze zu bestellen.
https://www.bpb.de/suche/?suchwort=judentum&s
uchen=Anfrage+senden

Planet Schule
Die Schulfernseh-Seiten 
von SWR und WDR 
bieten Sendebeiträge, 
Materialien und Arbeits-
blätter für den Einsatz 

Viele der DVDs bieten in der Regel neben den Fil-
men auch Texte und Arbeitsmaterialien für Lehrer 
und Schüler sowie Linklisten zum Thema. Da diese 
in der Regel recherchiert und geprüft sind, bieten 
sie sicherlich eine gute Ausgangsbasis, um sie auch 
Schülern für Referate oder die Arbeit in Arbeits-
gruppen zur Verfügung zu stellen.
Allerdings wird es erforderlich sein zu prüfen, ob es 
diese Internetseiten auch aktuell noch gibt.
Beim Googeln stößt man sicherlich zunächst auf 
Artikel von WiKipedia, was nicht die schlechteste 
Ausgangsbasis für weitere Recherchen ist.
Beliebter noch dürfte bei Schülern YouTube als In-
formationsquelle sein. Allerdings sind die Beiträge, 

die man hier findet, von sehr unterschiedlicher Qua-
lität, die von sehr gut bis indoktrinär reicht. Dies zu 
unterscheiden, ist für manche Schüler eine Heraus-
foderung, die sie nicht ohne Hilfestellung bewälti-
gen können. - Was aber auch interessante Perspek-
tiven für unterrichtliche Gestaltung eröffnen kann.
Im Folgenden ist eine kleine Auswahl von Internet-
adressen genannt, bei der man entweder von guter 
und fundierter Information ausgehen kann und / 
oder bei der die zugrundeliegende Interessenslage 
offenkundig ist.

im Unterricht.
https://www.planet-schule.de/sf/php/09_suche.
php?page=1&suchw=juden

Planet Wissen
Planet Wissen bündelt 
Sendebeiträge und The-
menseiten von alpha, 
SWR und WDR zu ver-
schiedenen historischen 
und aktuellen Aspekten zum Judentum. Über die Su-
chefunktion kann man sich einen Überblick zu den 
verfügbaren Beiträgen und Materialien verschaffen.
https://www.planet-wissen.de/layout/sucheplanet-
wissen102.jsp#customForm-cptblock-sucheplanet-
wissen100

https://www.bpb.de/suche/?suchwort=judentum&suchen=Anfrage+senden
https://www.planet-schule.de/sf/php/09_suche.php?page=1&suchw=juden
https://www.planet-wissen.de/layout/sucheplanetwissen102.jsp#customForm-cptblock-sucheplanetwissen100
https://www.bpb.de/suche/?suchwort=judentum&suchen=Anfrage+senden 
https://www.bpb.de/suche/?suchwort=judentum&suchen=Anfrage+senden 
https://www.bpb.de/suche/?suchwort=judentum&suchen=Anfrage+senden 
https://www.planet-schule.de/sf/php/09_suche.php?page=1&suchw=juden
https://www.planet-schule.de/sf/php/09_suche.php?page=1&suchw=juden
https://www.planet-wissen.de/layout/sucheplanetwissen102.jsp#customForm-cptblock-sucheplanetwissen100
https://www.planet-wissen.de/layout/sucheplanetwissen102.jsp#customForm-cptblock-sucheplanetwissen100
https://www.planet-wissen.de/layout/sucheplanetwissen102.jsp#customForm-cptblock-sucheplanetwissen100


- 19 -

Hinterburg 2 - 36037 Fulda - 0661 / 87-288 - medienzentrale@bistum-fulda.de

JUDENTUM

Union progressiver 
Juden
„Das Judentum“ gibt es 
ebenso wenig wie „das 
Christentum“. Auch im 
Judentum gibt es un-
terschiedliche Traditi-
onen und Ausprägungen des Glauben. Die Union 
progressiver Juden in Deutschland K.d.ö.R. ist eine 
Arbeitsgemeinschaft liberaler jüdischer Gemeinden 
und Institutionen. Sie knüpft an die Tradition des li-
beralen Judentums an, das im Deutschland des 19. 
Jahrhunderts entstand und hier bis zur Shoa die jü-
dische Gemeinschaft mehrheitlich prägte. 
https://www.liberale-juden.de/

WDR - Dossier 
Weltreligionen - 
Judentum
Die Internetseite des 
WDR bietet zahlrei-
che Audio- und Video-
Beiträge zu den The-
menbereichen Glaube, Frömmigkeit, Geschichte, 
Antisemitismus in Geschichte und Gegenwart und 
Jüdisches Leben heute.
https://www1.wdr.de/dossiers/religion/judentum/in-
dex.html

Zentralrat der Ju-
den in Deutschland
Der Zentralrat der Juden 
in Deutschland verei-
nigt unter seinem Dach 
23 Landesverbände und 

105 Jüdische Gemeinden mit rund 97.000 Mitglie-
dern und vertritt deren politische und gesellschaftli-
che Interessen. Er ist für die Politik auf Bundes- und 
Länderebene Ansprechpartner für alle Themen, die 
die jüdische Gemeinschaft betreffen.
Neben einigen grundsätzlichen Beiträgen zu Glau-
be und Geschichte des Judentum sind hier vor allem 
Beiträge zu aktuellen politischen Ereignissen zu fin-
den.
https://www.zentralratderjuden.de/

https://www.liberale-juden.de/
https://www1.wdr.de/dossiers/religion/judentum/index.html
https://www.zentralratderjuden.de/

https://www.liberale-juden.de/
https://www1.wdr.de/dossiers/religion/judentum/index.html
https://www1.wdr.de/dossiers/religion/judentum/index.html
https://www.zentralratderjuden.de/ 
https://www.zentralratderjuden.de/ 
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https://www.bistum-fulda.de/bistum_fulda/bistum/schulabteilung/medienarbeit/av_medienzentrale/
https://www.bistum-fulda.de/bistum_fulda/bistum/schulabteilung/medienarbeit/av_medienzentrale/
http://medienzentralen.de/auth/gateway?m=20&r=

